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Vermittlung 

… von Basiswissen zum 
Klimawandel

… der konkreten Auswirkungen
auf die verschiedenen 
Bereiche des Hausgartens

… von Anpassungsstrategien
für den klimawandelfesten 
Garten

→ Inhalte werden in 10 separaten 
Bildungsmodulen präsentiert

Projekt GartenKlimA
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Die Homepage
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Beispiel: Interaktive Lernmodule
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Beispiel: Zusatzmaterial
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Beispiel: Zusatzmaterial & Vortragsunterlagen
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I. Klimawandel in Bayern

II. Anpassungsmaßnahmen

1. Bewässerung

2. Boden 

3. Pflanzenschutz

4. Gartengestaltung

III. Chancen
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I. Klimawandel in Bayern



Temperatur
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+1,7 °C 
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Beson-
ders ab 
Ende der 
80er-
Jahre 
deutlich 
zu 
warm!

(5)

K
lim

aw
an

d
e

l in
 B

aye
rn



GartenKlimA

Gärtnern im 
Klimawandel

Seite 16/69www.garten-klima.de

Temperatur - Projektion

+0,5 bis +2,5 °C 

+2 bis +5 °C 

Aktueller 
Messwert am 
obersten Rand 

der Projektionen!

(6)
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Niederschlag

(7)
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+85,4 mm

• Leichte Zunahme der Jahresniederschläge
• Starke Schwankungen zwischen einzelnen Jahren

(9)
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Saisonale Unterschiede

Kein einheitlicher 
Trend im Sommer

Deutliche Zunahme 
im Winter

Dez, Jan, Feb Jun, Jul, Aug

-9,4 mm

+54,6 mm

(10) (11)
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Projektion

Geringe 
Verände-
rung der 
jährlichen 
Gesamt-
nieder-
schlags-
summe

(12)
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Projektion Winter
2070-21002030-2060

Szenario „Weiter wie bisher“

Niederschlagsreichere Winter

(13)

Abweichung vom 
langjährigen Mittel 

1970-2000 [%]
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Projektion Sommer

2070-21002030-2060

Szenario „Weiter wie bisher“

Niederschlagsärmere Sommer

(14)

Abweichung vom 
langjährigen Mittel 

1970-2000 [%]
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Schnee

• Klarer Trend zu 
schneeärmeren Wintern

• Grund: Winterliche 
Niederschläge fallen bei 
milderen Temperaturen 
häufiger in Form von Regen
anstatt von Schnee 

(15)
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Extremwetter-
ereignisse
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Höherer 
Wasserentzug 
durch Pflanzen

Geringere 
Niederschlags-

mengen im 
Sommer

Trockenperioden und Dürren

Trockenheit 
und Dürre

Größere 
Wasserverluste 

durch  
Verdunstung

Tendenz zu 
Starkniederschlägen

Schlechtere 
Aufnahme-

fähigkeit 
trockener Böden
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Herausforderung Klimawandel

→ Im Zuge des Klimawandels treten Extremwetterereignisse 
häufiger und intensiver auf

→ Klimawandel ist ein langfristiger Prozess, der nicht jedes Jahr 
gleich in Erscheinung tritt

Hitzewellen und 
Trockenperioden

Stark-
niederschläge

Unwetter und 
Stürme 

(17)
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Auswirkungen auf 
den Garten

(18)
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Auswirkungen auf den Garten

Schäden durch 
Extremwetter-

ereignisse

Krankheiten und 
Schädlinge

Verlängerter 
Anbauzeitraum

Neue Arten und 
Sorten
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Schnellere 
Pflanzenentwicklung

Ertrags- und 
Qualitätseinbußen 
durch Hitzestress

(19)

Verknappung des 
Wasserangebots



II. Anpassungsmaßnahmen



1. Wasser & Bewässerung
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Effizientes Gießen: Zeitpunkt

In den frühen Morgenstunden

• Geringere Verluste durch 
Verdunstung aufgrund kühlerer 
Temperaturen
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Bodennah gießen

− Geringere Verdunstungsverluste

− Geringeres Risiko für 
Pilzerkrankungen

• Wasser mit geringem Druck 
ausbringen

− Vermeidung von Verschlämmung 
und oberflächlichem Abfluss

Die Bewässerung erfolgt am besten bodennah (21)

Effizientes Gießen: Vorgehen
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Lieber seltener und dafür 
durchdringend gießen!

→ 1 l Wasser pro m2 dringt 
etwa 1 cm tief ein

→ Pro Gießvorgang 10-20 l/m2

→ Gesamtmenge evtl. auf 
2-3 Gaben aufteilen

→ Die verabreichte Menge 
stellt die Wasserversorgung 
für 2-4 Tage sicher

Eingeschränktes 
Wurzelwachstum und 
erhöhte Verdunstung 
bei zu geringen 
Einzelgaben 

Optimale Wasser- und 
Nährstoffversorgung 
durch durchdringendes 
Gießen

Effizientes Gießen: Menge

(22)
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Regenwassernutzung 

• Regenwasser ist für Pflanzen am 
bekömmlichsten

• In Zeiten zunehmender 
Wasserknappheit ist es unsere 
Pflicht, das natürliche 
Wasserangebot zu nutzen

→ Niederschlag in 
ausreichend groß 
dimensionierten 
Zisternen oder 
Regentonnen auffangen 
und speichern

(23)
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Mulchen

Eine Mulchschicht …

• Hemmt die Verdunstung von 
Wasser aus dem Boden

• Wirkt isolierend und mindert 
die Aufheizung des Bodens

• Erhält eine offenporige 
Bodenoberfläche und fördert 
das Eindringen von Wasser

Sellerie gemulcht mit Rasenschnitt (24)

Tomaten gemulcht mit Gartenfaser (25)
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Hacken

Hacken …

• Durchbricht das unterirdische Röhrensystem 
im Boden, das Wasser an die Oberfläche führt 
und reduziert dadurch die Verdunstung

„Einmal Hacken 
spart dreimal 

Gießen!“

Der Boden um die Salate wurde gehackt (26)
(27)
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Humusaufbau

Effekte des Humusaufbaus

• Verbesserung der 
Bodenstruktur

→ Wasser kann besser 
aufgenommen werden

• Erhöhung des Wasser-
speichervermögens

(28)
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2. Boden
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Bedeutung für die Bodenfruchtbarkeit

(29)

Wasser- und 
Nährstoffspeicher

Nahrungsquelle für 
das Bodenleben

Nährstofflieferant 
für Pflanzen

Verbesserung der 
Bodenstruktur
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Kompost

• Wertvoller Dünger und 
Bodenverbesserer

• Eigenkompostierung ermöglicht 
geschlossenen Nährstoffkreislauf

• Nährstoffe werden beim Abbau der 
organischen Substanz freigesetzt

• Jährliche Gabe von 3 l Kompost/m2

deckt den Nährstoffbedarf der 
meisten Kulturen

• Überversorgung vermeiden! (30)
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Schutz vor Austrocknung, 
Verschlämmung und Bodenabtrag

Unterdrückung von Unkrautaufkommen

Aktivierung des Bodenlebens

Humusaufbau

Bodenlockerung

Schmetterlingsblütler: Bindung von 
Luft-Stickstoff

Nektar- und Pollenspender für Insekten

Gründüngung

Phacelia – Der Bienenfreund (32)

Inkarnat-Klee (31)
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3. Pflanzenschutz
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Schaderreger im Klimawandel

Zahlreiche 
Schaderreger sind 

wärmeliebend und 
profitieren in 

vielerlei Hinsicht 
vom Klimawandel

P
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(33)

Klimawandel und 
globaler Handel 

fördern den Zuzug 
neuer Schaderreger
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• Pflanzenschutzmittel sollten im 
Hausgarten tabu sein

• Diese können nicht nur Schädlingen, 
sondern auch Nützlingen zum 
Verhängnis werden

• Werden natürliche Gegenspieler 
ausgeschaltet, so haben Schädlinge in 
der Folge umso leichteres Spiel

→ Der Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln sollte die 
absolut letzte Option sein!

Verzicht auf chemischen Pflanzenschutz

Marienkäfer auf Doldenblütler (34)

Schädling wird durch Netz ferngehalten (35)
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• Naturnahe 
Gartengestaltung mit 
vielfältigen Strukturen

• Angebot geeigneter 
Überwinterungsquartiere 
im Garten

• Verzicht auf chemische 
Pflanzenschutzmittel

Nützlingsförderung

(37)

(36)
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Vorbeugende 
Maßnahmen Fruchtfolge

Nährstoff-
versorgung

Standortwahl
Entfernung von 

Ernterückständen

Sortenwahl

Überwachung 
des Bestandes

Nützlings-
förderung

Einnetzen
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4. Gartengestaltung
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• Jede Pflanzenart besitzt 
individuelle Ansprüche 
an ihren Standort

• Standortgerechte 
Pflanzenauswahl legt die 
Grundlage für langlebige 
und robuste Pflanzungen

→ Passung von Pflanze und 
Standort sicherstellen!

Der richtige Standort

Bodenverhältnisse Nährstoffangebot

Wind Feuchtigkeit

Licht Temperatur
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• Eine gepflegte Rasenfläche ist nicht nur arbeitsintensiv, 
sondern verlangt auch nach reichlicher Bewässerung, wenn sie 
den Sommer ohne Trockenschäden überstehen soll

• Für weniger beanspruchte Gartenbereiche sind Kräuterrasen, 
Wildblumen-Wiesen oder Rasenersatzpflanzen pflegeleichte
Alternativen mit ökologischem Mehrwert

Problemkandidat Rasen

(39) (40)
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Rasenersatzpflanzen 

Teppichverbene 
(Phyla nodiflora 'Summer Pearls‘) (41)

Sand-Thymian (Thymus serphyllum) (45)

Sternmoos (Sagina subulata) (43)

Römische Kamille (Chamaemelum nobile) (44)

Gold-Fetthenne (Sedum floriferum
'Weihenstephaner Gold‘) (42)
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Trockenheitsverträgliche Stauden

Behaarung: Woll-Ziest (Stachys byzantina)Sukkulenz: Hauswurz 
(Sempervivum-Hybride)

Tiefwurzler + Wachsschicht:
Riesen-Mannstreu (Eryngium
giganteum) 

Reduzierte Belaubung: Steppen-Wolfsmilch
(Euphorbia seguieriana subsp. niciciana)

Tiefwurzler: Prärie-Nachtkerze 
(Oenothera macrocarpa subsp. 
incana) 

Wachsschicht: 
Schwertlilie (Iris barbata)

(46) (47) (48)

(49) (50) (51)
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Standortansprüche

• Boden gut durchlässig

→ Sehr empfindlich 
gegenüber Staunässe

→ Auf schweren oder 
verdichteten Böden in 
der Regel kurzlebig

• Vollsonnig

• Nährstoffarm

(52)
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• Einarbeitung von reichlich grobem Sand oder feinem Kies 
dient zur Drainage und Abmagerung des Standorts

Bodenverbesserung

(53)
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• Mit trockenheitsverträglichen
Stauden lassen sich pflegearme
und klimawandeltaugliche
Pflanzungen realisieren

• Sie sind aber KEINE 
Patentlösung für jeden 
Standort

Standortgerechte 
Pflanzenauswahl

(55)

(54)

Wichtiger denn je ist die 
standortgerechte
Pflanzenauswahl!
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Grün ist das neue Schwarz

• Je mehr Grünflächen und 
Pflanzen desto besser

• Gabionen, Mauern, Zäune, etc. 
können mit Kletterpflanzen
begrünt werden

• Zäune können durch Hecken
ersetzt werden

• Bäume und Sträucher 
strukturieren den Garten und 
schaffen ein angenehmes 
Mikroklima

(56)
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Bäume schaffen kühle 
Rückzugsorte im Garten

(57)

• Jede Pflanze bindet CO2

• Vor allem bei mehrjährigen 
Pflanzen beachtliche 
Speicherwirkung

Bäume pflanzen

• Durch Beschattung wird 
bis zu 40 % der Wärme-
strahlung zurückgehalten

• Durch Verdunstung
entsteht ein angenehmes, 
kühles Mikroklima
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III. Chancen
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Wärmere Temperaturen

C
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Längere Vegetationsperiode

• Anbau von spät 
ausreifenden Sorten

• Anbau von wärme-
liebenden Arten

(59)(58)

Chancen für den Obstbau
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• Früchte benötigen viel Wärme und 
Sonne um auszureifen

• Steigende Temperaturen und 
mildere Winter begünstigen den 
Feigenanbau

• Frosthart bis ca. -10 °C, 
Winterschutz v. a. bei jungen 
Exemplaren ratsam

• Auf Selbstfruchtbarkeit achten

Dreijähriger Feigenbaum (61)

(60) C
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Beispiel Feige       (Ficus carica)
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Wärmeliebende Gemüse 
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(62)

Amaranth (Amaranthus ssp.)

Aubergine (Solanum melongena) Ingwer (Zingiber officinalis)

Süßkartoffel (Ipomoea batatas)

Zuckermelone (Cucurbita melo)

Handama (Gynura crepoides)

(64)

(65) (66) (67)

(63)
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Beispiel Süßkartoffel (Ipomoea batatas)

• Vielseitig in der Küche zu 
verwenden, z. B. in klassischen 
Kartoffelrezepten, als 
Süßkartoffel-Frites oder Chips 

• Leicht süßlicher Geschmack 

• Bringt als Windengewächs
Abwechslung in die 
Fruchtfolge

• Anbau von unbehandelten 
Knollen oder Jungpflanzen

• Ernte im Oktober
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(68)

(64)
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Wintergemüsebau

• Folgen des Klimawandels:

− Zunehmend warmer, 
ausgedehnter Herbst

− Verzögerter Winterbeginn 

• Konsequenzen für den 
Gemüsebau:

− Anbau- und Erntefenster 
weitet sich aus

− In vielen Regionen fast 
ganzjährige Versorgung mit 
eigenem, frischem Gemüse 
möglich
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• Im Winter kaum Zuwachs
möglich

→ Zum Substanzaufbau müssen 
die günstigeren Sommer-
und Herbstmonate genutzt 
werden

• Der richtige Anbauzeitpunkt 
hängt ganz wesentlich von der 
individuellen Entwicklungs-
geschwindigkeit der Kultur ab

Der richtige Anbauzeitpunkt
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(70)
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Raschwüchsige Gemüse 
für die Nachkultur

• Blattgemüse: 

− Endivien 

− Zuckerhut

− Feldsalat

− Spinat

− Winterportulak

− Asia-Salate 

− Hirschhornwegerich, …

Hauptkulturen mit 
langer Entwicklungsdauer

• Kohlgewächse: 

− Grünkohl

− Rosenkohl

− Wirsing, …

• Wurzelgemüse: 

− Pastinaken

− Schwarzwurzeln

− Topinambur

− Knollenziest, …

Winterkulturen
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Winterkulturen

Rosenkohl

Topinambur

Zuckerhut

Winter-Lauch

Spinat

Feldsalat

Pastinake

Steckbriefe und Anbaudaten zu diesen und 
weiteren Winterkulturen im Zusatzmaterial
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Gärtnern im Klimawandel

• Der Klimawandel stellt Gärtner vor neue Herausforderungen

• Eine Reihe bewährter Anpassungsmaßnahmen helfen dabei, 
den Garten fit für den Klimawandel zu machen

− Bewässerung

− Bodenverbesserung

− Pflanzenschutz

− Gartengestaltung, …

• Der Klimawandel bringt auch Chancen
mit sich, die es zu nutzen gilt!

− Wärmeliebende Arten

− Wintergemüsebau, …

Fazit

(80)
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Auswirkungen

GartenKlimA – Fit für den KlimAwandel

Ökologischer 
Anbau

Obstbau

Anpassungs-
möglichkeiten

&

Gemüsebau
Urban 

Gardening

Gartenarbeit & 
Gesundheit

Klimawandel in 
Bayern

Bewässerung
Boden & 
Düngung

Pflanzenschutz

Ziergarten

G
arte

n
K
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A

(1)
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